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Zukunftswerkstatt:  Cösitz-Priesdorf im Jahr 2015 
 
I. Kritikphase – Wir sammeln die Kritik, die in der Luft liegt, schreiben jede auf 
eine Karte (egal wie viel) 
 
Kritikfrage: Was mir an Cösitz nicht gefällt, …. Schreibt Eure Kritik auf! 
 
Jede/r wählte die für ihn persönlich 2 wichtigsten Kritikkärtchen aus! Danach wurde nach 
Oberbegriffen sortiert!!!  
Kritikkärtchen: 
- zu wenig Betriebe 
- Verkehrsanbindung für alte Bürger (Rufbus) 
- für „Fremde“ schlecht zu finden 
- schlechte Nebenstraßen 
- es fehlen der Gemeinde Ideen oder Materialien für Gelderwerb 
- Obst + Rosen statt Rasen 
 
1. Oberbegriff: Infrastrukutur 
 
Positivformulierung: „So-wünsch-ichs-mir“  
–Überschrift: WIR HABEN EINE ANGEMESSENE, VIELSEITIGE UND FUNKTIONIERENDE 
INFRASTRUKTUR 
 
 
Kritikkärtchen: 
- Desinteresse an allen Versammlungen und Kulturveranstaltungen 
- Interessenlosigkeit der Bürger 
- Gemeinderatssitzungen zuwenig von Bürgern besucht 
- Lustlosigkeit der Jugend 
- Sauberhaltung im Ort (Buswartehäuschen) 
- fehlende Jugend 
- für unsere Kinder wird noch zu wenig getan 
 
2. Oberbegriff: Motivation der Bürger 
 
Positivformulierung: „So-wünsch-ichs-mir“  
–Überschrift: JEDER ARBEITET GERNE MIT! 
 
 



Kritikkärtchen: 
- jeder macht Seins 
 
3. Oberbegriff: Nachbarschaft 
 
Positivformulierung: „So-wünsch-ichs-mir“  
–Überschrift: WIR HABEN EINE GUTE NACHBARSCHAFT 
 
 
Kritikkärtchen: 
- fehlendes Kulturangebot 
- kein „Zentrum“ vorhanden 
- fehlender Klein-Kinder-Mütter-Treff 
- es fehlt ein Kommunikationsforum z.B. Gemeindeblatt 
- fehlende Jugend 
 
4. Oberbegriff: Dorfbrunnen 
 
Positivformulierung: „So-wünsch-ichs-mir“  
–Überschrift: WIR HABEN EINE REGE DORFGEMEINSCHAFT! 
 
 
Kritikkärtchen: 
- die Mücken 
- zu viel Mücken 
- der Park sollte wiederhergestellt werden 
- Park nicht ursprünglich 
- Angelverbot 
- Spazierwege um den großen Teich 
- Obst und Rosen statt Rasen 
 
5 Oberbegriff: Erholung 
 
Positivformulierung: „So-wünsch-ichs-mir“  
–Überschrift: CÖSITZ-PRIESDORF HAT HOHEN ERHOLUNGSWERT UND ATTRAKTIVITÄT! 
 
 
Diese Kärtchen kamen nicht in die engere Auswahl! 
 
Weitere Kritikkarten: 

- falscher Landkreis 
- Verschmutzung der Teiche 
- Radikales Verhalten in der Bushaltestelle 
- Die ganzen kaputten Häuser 
- fehlende ausgewiesene Reitwege 
- Müll nicht im Park entsorgen 
- Noch immer zu viel Müll an gewissen Plätzen 
- Zu wenig Blumen/ Rankgewächse vor den Häusern 
- Dezentrale Lage 
- Der Dreck im Park 



- Zerstörung von Gegenständen von Personen außerhalb 
- Dass die Bäume kaputt gemacht werden 
- Einzelne Bürger hören sehr laute Musik in ihren Gärten 
- Straßenbeleuchtung in Priesdorf 
- Zu viel Müll im Park 
- Gehässigkeit Bürger gegenüber 
- Ewige Baustelle Schloß 
- Schrottcontainer mitten im Ort (in Priesdorf) 
- Der Teich ist mistdreckig 

 
Rangliste „Unser glückliches Cösitz“: 
 
Überschriften Punkte  Rang
Wir haben eine angemessene, vielseitige + funktionierende Infrastruktur! 4 4 2 
JedeR arbeitet gerne mit! 3 - 5 
Wir haben eine gute Nachbarschaft! 4 3 3 
Wir haben eine rege Dorfgemeinschaft! 5 - 1 
Cösitz-Priesdorf hat hohen Erholungswert + Attraktivität! 4 3 3 
 
Arbeitsgruppen für die Fantasiephase am Samstag 
 

 „Unsere Vision vom glücklichen Cösitz, in dem es eine rege Dorfgemeinschaft gibt!“ 
 „Unsere Vision vom glücklichen Cösitz, in dem wir eine angemessene, vielseitige und 
funktionierende Infrastruktur haben!“ 

 
 
II. Fantasiephase 
 
These für die folgende „Interview – Runde“: „CÖSITZ IST SCHÖN!“ 
 
1. Frage: „Warum leben Sie in Cösitz?“ 
Mensch A: „Zufall“ 
- schöne Wohnsituation, nicht zu eng 
- politische Situation nach der Wende: „Hier geht’s zur Sache“ 
 
Mensch B „Ich suche die Vorzüge…“ 
- Park, Ruhe 
- fahre lieber Fahrrad als Auto, aber Radwege fehlen 
- Stadtgefühl 
 
Mensch C:  „zieht es hierher, der richtige Ort“ 
- Kindheit 
- Ortswechsel, pendeln 
- „Magie“ 
- Gemeinschaft 
 
Mensch D: „verliebt in  das Dorf“ 
- davon geträumt 
- „gegangen worden“ 
- ein „Haufen“ Dorf (strukturell) 



- hier wohnten meine Freunde im Schloß 
- Landmensch 
 
2. Frage: „Was gefällt Ihnen an + in Cösitz?“ 
Mensch A: - Lage: „aus der Kehre“ 
- wunderschönes Luftbild 
- Schnitt und Proportionen gefallen 
- Nähe der Fuhne -> Kopfweiden 
- Tierwelt: Vögel! 
- Sterne sind klarer 
 
Mensch B: - Es tut sich immer mal wieder was! 
- geschlossene Struktur des Ortes mit angenehmer Atmosphäre 
- mit Teich und Natur 
- Schloß im Ort 
- nicht tot-moderisiert 
- Flora und Fauna 
- klare Luft und Wind 
 
Mensch C: - Park, Buche 
- schöne neue Straße 
- Bäume, auch die „Exoten“ 
- Geschichten der Älteren 
 
3. Frage: „Was fehlt in Cösitz?“ 
Mensch A & B: 
- Firmen, Arbeit 
- Einnahmen aus Gewerbe für Gemeinde 
- Zufriedenheit und Identifikation contra Resignation 
- Motivation 
- „Transparenz“ -> Rückkopplung an die Bürger 
 
Mensch C: 
- lockere Atmosphäre z.B. Gemeinderat 
- Dorfbrunnen 
 
alle Menschen: Austausch -> GEMEINSAM 
- Atmosphäre 
- Unterhalten + Gemeinschaftsgefühl 
 
4. Frage: „Was können Sie in und für Cösitz tun?“ 
 
Mensch A: 
- wacher/aufmerksamer meinen Nachbarn/Mitbürgern zuhören! 
- Müll aufsammeln 
- Aktivitäten im Schloss unterstützen 
 
Mensch B: 
- Kontakt knüpfen 
- über gemeinsame Interessen Arbeits- oder Freizeitgruppe gründen 
 



Mensch C: 
- Unterhalten mit dem Menschen um Vorurteile auszuräumen 
- Sagen, was einem nicht passt 
 
Mensch D: 
- Projekt gründen für: Rosen & Obst statt Rasen 
 
Wir wählen eine Losung für die weitere Arbeit: 
 
Auf alle Fälle führt die Hoffnung weiter als die Furcht. 

 
Brainstorming: „rege Dorfgemeinschaft“ (Platz 1) 
- offene Gartentore / Blumen pflanzen / Naturschutz / Nistkästen / Schmetterlingswiese / 
Irrgarten / Baumarten – Schilder 
 
- Hier müssten mehr Tiere sein! / Tierpension / Katzenkastration / Dorf- u. Streichelzoo / 
Storchennester 
 
- Pflanzentauschbörse / Obsttauschmarkt / „Rosendorf“ Cösitz / Brennereien! Damit´s Obst 
nicht verkommt / Weidenzäune flechten – lebende Zäune / Obst und Rosen statt Rasen / 
Backofen bauen + gem. Brot backen 
 
- Springbrunnen / Kindgerechter Abenteuerspielplatz / Kinderplansche 
 
- Veranstaltungsreihe f. Menschen ab 25/30 / Chor gründen / Märchenstunden / Dorffrühstück 
1 x montl. / Laternenumzüge / Reisevorträge – Dias, … / Foren / Selbst Theater spielen / Kino 
und Theateraufführungen 
 
- Schloß ist Zentrum + Treffpunkt / zentraler Treffpunkt 
 
- Weihnachtsmarkt / eigene Mittel erwirtschaften / („Cösitzer Parkschnecke an Wildkräuter-
Pesto“) / künstl. Potential entdecken 
 
- gegenseitige Hilfestellungen / Nachbarschaftshilfe / gemeinsame Aktionen 
 
- vorhandene Hemmungen abbauen / Austausch / gemeinsame Interessen suchen! / Vertrauen 
aufbauen / sich näher kommen 
 
- Kreativität! / Toleranz / Nebeneinander -> Miteinander / positives Denken / Anpacken! / 
Alle stehen auf einer Stufe / jeder macht mit 
 
- Kontakt zu Nachbargemeinden / Austausch + Tips v.d. Gemeinden / Ziele erarbeiten f.d. 
Zukunft 
 
 
Aufgabe: Vision entwickeln! 
1 Samstag in der regen Dorfgemeinschaft im glücklichen Cösitz-Priedorf! 
 
Beginn mit Gemeinschaftsfrühstück mit allem Zick und Zack (alle haben´s vorbereitet …) 
 



Weiter geht’s mit verschiedenen Gruppenkreisen: zum Beispiel 
 
- Rosenpflege auf dem Wall 
- Kochen der Spezialitäten (vom gemeinsamen Feld (Wiese) geerntet) 
- Versorgen der Dorf-Tiere 
- Vorbereiten des Gemüse- und Spezialitätenmarktes (Abends mit Tanz!) 
- plauschen, putzen, unsere eine Wiese mähen (Sammelkompost) 
- Rundgang für die Gäste in Ausstellungen (Engel etc.) und Gärten, Park, durchs Dorf, durch 
Zoo, etc. , … (Gäste – Paten) 
- Chorprobe mit Verkleidung (Cösitz-Tracht) und Planung für den nächsten Tag! 
 
 


